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1/10 Dictirt Briefe.- 
Brief von Mimi Mann, daß es M. G. materiell und physisch so 

schlecht gehe;- sie (M. M.) habe den Eindruck von Paralyse; ich solle 
helfen.- 

Mit Lili Türkenschanzpark spazieren. 
Dr. Pollitzer, Herzverlag; wegen Geronimo, für ein Nov. Buch;- 

sowie ev. andre Bücher für den Verlag.- 
Z. N. Chapiro und Frau, Gerhard Hauptmann und Frau. Er war das 

erste Mal bei mir;- ich vor 20 Jahren bei ihm in Agnetendorf.- Es war 
eine gute Stimmung zwischen uns und im allgemeinen. Ch. war bei 
ihm in Agnetendorf gewesen, und gibt jetzt Gespräche mit ihm heraus. 
(Ich sah Ch. zum ersten Mal seit jenem Abendgespräch in Feldafing, 
wo er mich bat, Olga nach Wien zurückzurufen - er halte alles für 
möglich, wenn nicht.) H. reist nach Bozen, und Riviera. Über die un- 
glückseligen deutschen Verhältnisse; die Hakenkreuzler, die bayri- 
sche Putschmöglichkeit,- Unmöglichkeit von Prophezeiungen,- und 
Menschheit im allgemeinen. Er trank viel nach seiner Art, sprach 
ohne jede Praetension, und, wie bei jeder unsrer nicht häufigen Begeg- 
nungen, flog ihm mein Herz zu.- 
2/10 Traum; ein Saal oder eine Riesenloge, ich sitze vorn seitlich bei 
einer unhübschen Dame;- rückwärts in einem Bett liegt V. L.; ein 
blonder Herr mit Brille sitzt daneben, sie spricht lebhaft mit ihm. 
Dann sitz ich mit ihr, an einem Tischchen, gegenüber offnes Fenster, 
ein unbekannter kranker Mann liegt im Bett;- Dr. L. steht neben uns, 
und V. L. sagt, wie eine Gelegenheit ergreifend, ungefähr: eine solche 
Viertelstunde mußt du uns täglich gestatten;- plötzlich drüben, neben 
dem Mann eine Frau und ein Kind; die Frau lehnt das Fenster zu.- 

Bei Barjanskis, sie modellirt an meinem Kopf, ich rede mit ihm 
über Philosophie und Glauben. 

Bei Dr. Karolyi.- 
Nm. Chapiro (wegen Empfehlungen für Amerika). 
- Dr. Wittels mit Miss La Follette (über Marxismus, Bolsche- 

wismus).- 
Z. N. bei Julius;- der Neger-Sänger Hayes, und ein Neger, der Pro- 

fessor der Philosophie in Washington ist. 
3/10 Vm. bei Gisa;- Bank Dr. Menczel (Markkauf für 0.);- bei C. P.- 

Nm. an der neuen Nov. („Bezahlt“). 
Nach dem N. mit Heini Schrekers Balletsuite; und Athalia Ouver- 

türe. 
4/10 Früh Dr. Norbert Hoffmann bei mir, dem ich meine Steuerange- 


